Pensionskasse
Stadt St.Gallen

Vorbezug/ Verpfandung/ Ubertrag® Rathaus

9001 St.Gallen

von Mitteln der beruflichen Vorsorge fur selbstbewohntes Wohneigentum www.pk.stadt.sg.ch

Antragsformular fur Versicherte

1 Personliche Angaben

Name, Vorname Strasse

Geburtsdatum PLZ/Ort

AHV-Nr. Telefon-Nr.

Zivilstand [0 ledig O verheiratet [0 eingetr. Partnerschaft 00 geschieden [ verwitwet

Letzte Zivilstandanderung

Geburtsdatum des Ehe- bzw. eingetragenen Partners

Name, Vorname des Ehe- bzw. eingetragenen Partners

2 Einschrankungen

21 Personliche Einkaufe
(Ein Vorbezug fir selbstbewohntes Wohneigentum kann nur erfolgen, sofern in den letzten 3 Jahren keine Einkaufe getatigt wurden)

Haben Sie in den letzten 3 Jahren Einkaufe in eine Pensionskasse getatigt: [0 nein [ ja,am

22 Friuherer Vorbezug
(Ein Vorbezug fir selbstbewohntes Wohneigentum kann nur alle 5 Jahre geltend gemacht werden)

Haben Sie bereits friiher einen Vorbezug getatigt? O nein O ja, am
fur folgendes Wohnobjekt:

Grundbuchamt:

23 Alter
(Ein Vorbezug kann bis Vollendung des 62. Altersjahres geltend gemacht werden)

Haben Sie das 62. Altersjahr bereits erreicht oder tGberschritten? O nein [ ja

2.4 Erwerbsunfahigkeit

(bei Invaliditat ist kein Vorbezug fiir selbstbewohntes Wohneigentum mdglich)

Sind Sie bei der IV angemeldet? O nein 0O ja
Beziehen Sie Leistungen der eidgendssischen IV? O nein [ ja
Waren Sie in den vergangenen Monaten ganz od. teilweise arbeitsunfahig? [ nein [ ja

3 Antrag

31 Vorbezug

(Die Auszahlung kann frihestens nach Erhalt und Prufung aller benétigten Unterlagen erfolgen. Der Mindesthéhe fur einen Vorbezug
betragt CHF 20'000.--, ausser bei Erwerb von Anteilscheinen. Der Hochstbetrag entspricht der aktuellen Freizligigkeitsleistung bzw. ab
Alter 50 dem hoheren Betrag von % der aktuellen Freizuigigkeitsleistung und der Freiztgigkeitsleistung im Alter 50)

O Ich beantrage den Vorbezug von CHF per (bitte gewiinschten Zeitpunkt angeben)

32 Verpfandung
(zur Sicherstellung des Hypothekardarlehens)

O Ich beantrage die Verpfandung per O a) von CHF O b) dermaximalen FZL
Name Pfandglaubiger

Adresse Pfandglaubiger

33 Ubertrag eines Vorbezuges
(Der Ubertrag kann frilhestens nach Erhalt und Priifung aller bendétigten Unterlagen erfolgen)

O Ich beantrage den Ubertrag des friiheren Vorbezuges (siehe unter 2.2) von CHF per

1 siehe Kostenreglement Abs. 2.3
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4 Verwendungszweck

O Kauf von Wohneigentum

[0 Erstellung von Wohneigentum
[0 wertvermehrende oder —erhaltende Investitionen an bestehendem Wohneigentum (Umbau oder Renovation)
O Rickzahlung von Hpothekardarlehen
[0 Beteiligung an Wohneigentum [ Erwerb von Anteilscheinen einer Wohnbaugenossenschaft
O Erwerb von Aktien einer Mieter-Aktiengesellschaft
O partiarisches Darlehen an einen gemeinnutzigen Wohnbautrager

0 Verpfandung zur Sicherstellung des Hypothekardarlehens

5 Art des Wohneigentums

0 Einfamilienhaus oder Reiheneinfamilienhaus [0 Eigentumswohnung / Stockwerkeigentum

6 Eigentumsverhaltnis

O Alleineigentum
Gesamteigentum unter Ehegatten bzw. bei eingetragener Partnerschaft

O

O Miteigentum (namentlich Stockwerkeigentum); Anteil

[0 Inhaber eines Anteilscheins oder einer dhnlichen Beteiligung, selbstandiges und dauerndes Baurecht
7 Wohnsitz

Es handelt sich um meinen zivilrechtlichen Wohnsitz bzw. meinen gewéhnlichen Aufenthaltsort ab

8 Standort
Adresse PLZ/Ort
Kanton Parzellen-Nr.

9 Zustandiges Grundbuchamt

Name
Adresse PLZ/Ort

10 Hypotheken / Darlehen
Wird das Wohneigentum mit Hypotheken/Darlehen belastet? [0 nein [ ja, Betrag in CHF

Hypothekarglaubiger/Darlehensgeber
Adresse (Strasse, PLZ, Ort)

1

—_

Zahlungsempfanger (Uberweisung an Verkaufer / Darlehensgeber; bitte Einzahlungsschein beilegen)

Zahlungsadresse

Bau- oder Hypothekarkonto
IBAN-Nummer

lautend auf (genaue Bezeichnung)

Hinweise:

. Die Auszahlung erfolgt direkt an den Glaubiger der versicherten Person, d.h. an den Verkdufer, den Notar oder den
Darlehensgeber.

. Die Pensionskasse ist gesetzlich verpflichtet, den Vorbezug unverziglich der Eidgendssischen Steuerverwaltung in
Bern zu melden. Er ist sofort steuerpflichtig.

« Zur Sicherstellung des Vorbezuges (oder einer Pfandsumme im Verwertungsfall) erfolgt eine Verausserungsbe-
schrankung auf dem Wohneigentum. Die Pensionskasse veranlasst die entsprechende Anmerkung beim zustandigen
Grundbuchamt. Alle in diesem Zusammenhang entstehenden Kosten gehen zu Lasten der versicherten Person.
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12 Einzureichende Unterlagen

Bei Vorbezug: Bei Verpfandung:
Kauf von Wohneigentum Kauf von Wohneigentum
- Unterschriebener Kaufvertrag bzw. unterschriebener - Pfandvertrag mit der Bank (Verpfandungsanzeige)
Kaufvertragsentwurf und Grundbuchauszug - Unterschriebener Kaufvertrag bzw. unterschriebener
- Darlehensvertrag Kaufvertragsentwurf und Grundbuchauszug
- Bestéatigung der Bank Uber die ausschliessliche Verwendung - Darlehensvertrag
des Vorbezugs fiir selbstbewohntes Wohneigentum
Erstellung von Wohneigentum Erstellung von Wohneigentum
- Unterschriebener Kaufvertrag bzw. unterschriebener - Pfandvertrag mit der Bank (Verpfandungsanzeige)
Kaufvertragsentwurf (Land) und Grundbuchauszug (Land) - Unterschriebener Kaufvertrag bzw. unterschriebener
- Darlehensvertrag (Baukredit) Kaufvertragsentwurf (Land) und Grundbuchauszug (Land)
- Werkvertrag - Darlehensvertrag (Baukredit)
- Rechtskraftige Baubewilligung - Werkvertrag
- Bestétigung der Bank Uber die ausschliessliche Verwendung - Rechtskréftige Baubewilligung
des Vorbezugs fir selbstbewohntes Wohneigentum
Umbau bzw. Renovation von Wohneigentum Umbau bzw. Renovation von Wohneigentum
- Aktueller Grundbuchauszug - Pfandvertrag mit der Bank (Verpfandungsanzeige)
- Aktueller Hypothekarkontoauszug - Aktueller Grundbuchauszug
- Unterlagen zum Umbau (Kostenvoranschlag, Offerten, Plane, - Aktueller Hypothekarkontoauszug
Baubewilligung, etc.) - Unterlagen zum Umbau (Kostenvoranschlag, Offerten, Plane,
- Bestéatigung der Bank Uber die ausschliessliche Verwendung Baubewilligung, etc.)
des Vorbezugs fir selbstbewohntes Wohneigentum
Riickzahlung Hypothekardarlehen Bei Verwertung:
- Aktueller Grundbuchauszug
- Aktueller Hypothekarkontoauszug Verwertung eines bestehenden Pfandvertrages
- Kopie Hypothekarvertrag - Einwilligung des Pfandglaubigers mit dem Vorbezug

- Bestatigung der Bank Uber die ausschliessliche Verwendung
des Vorbezugs fir selbstbewohntes Wohneigentum

Erwerb von Anteilscheinen Bei Ubertrag eines Vorbezugs:
- Anteilscheine im Original —

- Statuten der Wohnbaugenossenschaft Ubertrag auf neues selbstbewohntes Wohnobjekt
- Unterzeichneter Mietvertrag - Altes Objekt: Grundbuchauszug

- Bestatigung der Wohnbaugenossenschaft iiber die ausschlies- - Neues Objekt: siehe links

sliche Verwendung des Vorbezugs fiir selbstbewohntes
Wohneigentum

13 Bestatigung

Die unterzeichnende versicherte Person und ihr Partner / ihre Partnerin bestatigen mit ihrer Unterschrift, dass
sie dieses Formular wahrheitsgetreu und vollstadndig ausgefillt haben und von der Pensionskasse uber die
Konsequenzen des Vorbezuges (bzw. einer allfalligen Pfandverwertung) geblhrend informiert worden sind. Sie
haben namentlich zur Kenntnis genommen:

. den Inhalt des Merkblattes der Pensionskasse Stadt St.Gallen zum Thema Wohneigentumsférderung mit
Mitteln der beruflichen Vorsorge

die durch den Vorbezug der Vorsorgegelder entstehende Kirzung der versicherten Altersleistungen sowie
allenfalls entstehende Kurzungen der versicherten Risikoleistungen im Falle eines Wechsels zu einer anderen
Vorsorgeeinrichtung

die Verpflichtung der Pensionskasse, den Vorbezug unverziglich der Eidgendssischen Steuerverwaltung in
Bern zu melden

. die sofort anfallenden Steuerfolgen zu Lasten der versicherten Person

die Verpflichtung der Pensionskasse, dem zustandigen Grundbuchamt die Eintragung einer Verausserungs-
beschréankung zu melden

die sofort anfallenden administrativen Kosten zu Lasten der versicherten Person

. die Melde- und Rickerstattungspflicht durch die versicherte Person bei Verkauf des Wohneigentums oder
dessen Vermietung an Dritte

. die Melde- und Riickerstattungspflicht, wenn das Wohneigentum infolge Todes der versicherten Person in die
Erbmasse ubergeht und keine Rentenleistungen durch die Pensionskasse Stadt St.Gallen fallig werden

die teilweise oder gesamte Riickzahlungsmdglichkeit des Vorbezugs mit Anspruch auf Rickerstattung der
darauf bezahlten Steuern ohne Zins innerhalb von drei Jahren nach Rickzahlung
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Fir unverheiratete Personen ohne hinterlegten Unterstiitzungsvertrag:
O Ich bestétige, in keiner Lebenspartnerschaft gemass Art. 29 des Rahmenreglements zu leben

(der Zivilstand ist durch den Notar zu beglaubigen oder durch die Gemeinde zu bestéatigen)

O Ich bestétige, in einer Lebenspartnerschaft gemass Art. 29 des Rahmenreglements zu leben
(der Zivilstand der versicherten Person und die Unterschrift des Partners / der Partnerin sind durch den Notar zu beglaubigen
oder durch die Gemeinde zu bestétigen)

14 Unterschrift versicherte Person und zustimmender Partners / zustimmende Partnerin

Ort, Datum Unterschrift versicherte Person
Unterschrift
zustimmender Partner /

Ort, Datum zustimmende Partnerin

15 Beglaubigung durch Notariat / Einwohneramt

Verheiratete, in eingetragener Partnerschaft oder in Lebenspartnerschaft geméss Art.29 des Rahmenreg-
lements lebende versicherte Person:

Amtliche Beglaubigung der Unterschrift des Partners bzw. der Partnerin durch den Notar oder Bestatigung der Un-
terschrift des Partners bzw. der Partnerin durch die Gemeinde

Unverheiratete und in keiner Lebenspartnerschaft gemass Art.29 des Rahmenreglements lebende versi-
cherte Person:
Amtliche Beglaubigung des Zivilstands durch den Notar oder Bestatigung des Zivilstands durch die Gemeinde

Ort, Datum Unterschrift und Stempel

Bitte senden Sie dieses Formular ausgefiillt und unterzeichnet zusammen mit den einzureichenden Unterlagen an die
Pensionskasse Stadt St.Gallen, Rathaus, 9001 St.Gallen.

Pensionskasse Stadt St.Gallen\Formular\Antrag WEF St.Gallen, Januar 2021



	Strasse: 
	PLZOrt: 
	TelefonNr: 
	Letzte Zivilstandänderung: 
	 eingetragenen Partners: 
	 eingetragenen Partners1: 
	Haben Sie in den letzten 3 Jahren Einkäufe in eine Pensionskasse getätigt Ƒnein Ƒja am: 
	Ƒ nein Ƒ ja am: 
	für folgendes Wohnobjekt: 
	j: 
	per: 
	Ƒ Ich beantrage die Verpfändung per: 
	gläubigAdresse Pfandgläubiger: 
	per1: 
	Miteigentum namentlich Stockwerkeigentum Anteil: 
	 meinen gewöhnlichen Aufenthaltsort ab: 
	Adresse: 
	PLZOrt1: 
	Kanton: 
	ParzellenNr: 
	Name: 
	Adresse1: 
	PLZOrt2: 
	 Ƒ nein Ƒ ja Betrag in CHF: 
	HypothekargläubigerDarlehensgeber: 
	Adresse Strasse PLZ Ort: 
	IBANNummer: 
	lautend auf genaue Bezeichnung: 
	Ort Datum1: 
	Ort Datum2: 
	Ort Datum: 
	keine Lebenspartnerschaft: 
	AHVNr: 
	Geburtsdatum: 
	Name, Vorname: 
	ledig: 
	verheiratet: 
	Partnerschaft: 
	geschieden: 
	verwitwet: 
	Ƒ a von CHF: 
	EF: 
	StWE: 
	RZ: 
	Beteiligung: 
	Investition: 
	Erstellen: 
	Kauf: 
	Erwerb: 
	Aktien: 
	Darlehen: 
	Alleineigentum: 
	GE: 
	ME: 
	Anteilschein: 
	a: 
	b: 
	Lebenspartnerschaft: 
	Zahlungsadresse: 
	n1: 
	j1: 
	n2: 
	j2: 
	j3: 
	j4: 
	j5: 
	j6: 
	n3: 
	n4: 
	n5: 
	n6: 
	Vorbezug: 
	Verpfändung: 
	Übertrag: 
	CHF1: 
	CHF2: 
	VerpName Pfandgläubiger: 
	Verpfändung1: 
	n7: 
	j7: 


